
SAPHIR

Matt (Naturrot)
Naturrot Mediterran
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SAPHIR

DER SAPHIR – 
DIE VORLIEBE FÜR DAS ROMANISCHE
Gefallen Ihnen geschwungene Formen, die an die 
Eleganz antiker Bauformen und an romanische Dach-
strukturen erinnern? Dann ist der Saphir Ihre ideale
Wahl. Seine hohe Profilierung mit seinem schönen
Schattenspiel erinnert an die typischen historischen
Dacheindeckungen vergangener Tage. Das steht alten
Häusern genauso gut wie neuen, deren Stil sich an
früheren Zeiten orientiert.

OBERFLÄCHE UND FARBEN
• In „Matt“.
• 2 Farbtöne.

KOMPLETTES DACHSYSTEM
• Große Auswahl an Formziegeln und Dach-

Systemteilen.
• Jeweils in Funktion, Form, Farbe und Material 

aufeinander abgestimmt.

GARANTIEN
Auf Braas Dach-Ziegel 
werden 30 Jahre Material-
Garantie sowie 10 Jahre 
Zusatz-Garantie auf Frost-
beständigkeit gemäß 
Urkunde gewährt. 

TECHNISCHE DATEN
Verfügbare Decklänge: 335 – 345 mm
Mittlere Decklänge: 340 mm
Mittlere Deckbreite: 205 mm
Bedarf pro m2: ca. 14,1 – 14,6 St.
Gewicht pro Stück: ca. 3,6 kg
Regeldachneigung: 22°

Monier GmbH, 
Frankfurter Landstraße 2 – 4, D-61440 Oberursel
T +49 6171 61 014  F +49 6171 61 2300  
www.monier-dachsysteme.de  www.braas.de
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ABMESSUNGEN

Gesamt-Deckbreite

Konstruktionsbreite

Schnürabstände
155 205 205 205 205 155

310 205 205 205 205 200

300 205

100 100

90 90
10 10

mit Ortgangziegel

mit Doppelwulstziegel

6565

EINTEILUNG ORTGANG – ORTGANG

EINTEILUNG TRAUFE – FIRST

LAT

PÜT

LA

LA

LA

LAF

Konstru
ktionslän

ge

Konischer First P

PÜT/LAT je nach Konstruktion und örtlichen 
Gegebenheiten: 0 – 80 mm / 405 – 325 mm.
LA = 335 –345 mm je nach Konstruktionslänge.
LAF je nach Dachneigung.

Dachneigung [Grad]
Konischer First P mit Flächenziegel [mm]

≤ 30° > 30° – 45° > 45°
45 40 30

Dach-Ziegel werden aus natürlichen Rohstoffen hergestellt. Fertigungsbedingte Schwankungen
der Farbe und Oberflächenstruktur innerhalb eines engen Toleranzbereiches sind bei Mustern
und Lieferlosen daher ganz normal. Sie entsprechen der Produktnorm. Farbänderungen kön-
nen auch durch Witterungseinflüsse sowie Lichteinwirkung im Laufe der Zeit auftreten.


